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Vista und WIN7 - Printscreens erstellen 
Beide Windows enthalten ein raffiniertes kleines Screen-Capture-Programm. Sie finden das Programm ganz 

einfach über den Start und die Schnellsuche: 

 Start anklicken 

 Im Feld  Schnellsuche den Beginn des Programms 

eingeben. Einige Zeichen reichen um das 

Programm (ganz oben) zu finden. 

 Das Programm Snipping Tool durch anklicken 

starten 

 

jetzt sollten Sie das Tool in der Taskliste anheften, damit Sie jederzeit darauf Zugriff haben. Benutzen Sie 

das Programm zum ersten Mal, wird ihnen das auch gleich vorgeschlagen.  

Kommt der Vorschlag nicht. klicken Sie die Anzeige in 

der Taskleiste mit der rechten Maustaste an. Das zeigt 

dann  eine Möglichkeit das zu erledigen. 

Ist das Programm aktiviert, ist auf dem 

aktuellen Bildschirm das Programm als 

kleines Fenster sichtbar. Je nach Zweck 

müssen Sie nun wählen, welche Art von 

Ausschnitt sie „capturen“ möchten. 

Für einen ganzen Bildschirm verwenden Sie das Vollbild, wenn Sie zwei Bildschirme benutzen nur das 

Fenster, damit nur der gewünschte Bildschirm gewählt wird. Aber es gehen auch beliebige Teile eines 

Bildschirms. 

Das Beispiel zeigt das „capturen“ und Speichern eines Fensters als Bild. 

 

 

 

 

 Klicken Sie auf Neu  

 Wählen Sie nun das entsprechende Fenster. 

Ein roter Rahmen signalisiert den Bereich 

 
Weiter geht es auf der nächsten Seite   
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Als nächstes öffnet sich nun das Fenster mit dem ausgewählten Bildschirmbereich.  

Sie haben nun noch die Möglichkeit mit einem 

Stift zu zeichnen, oder mit einem Marker 

Textstellen herauszuheben. 

 Speichern 

Sie können den Inhalt nun als Datei speichern. 

Das ist besonders praktisch, wenn Sie später 

mehrere Bilder zusammen drucken möchten. 

 Kopieren 

Mit dieser Variante können Sie den Inhalt in 

die Zwischenablage kopieren. Sie können den 

Inhalt in Word, PowerPoint oder jedem 

anderen Programm wieder einfügen. 

 Per E-Mail versenden 

Wenn Sie diese Variante wählen, öffnet sich 

ein neues Mailformular, in dem der Inhalt 

bereits als Grafik enthalten ist. 

 

Was mit dem Snipping Tool nicht geht, ist das direkte Ausdrucken. Bei einzelnen Bildern füge ich den Inhalt 

in PowerPoint oder Word ein, um das Dokument anschliessend zu drucken. Ein geöffnetes Auswahlmenü ist 

ebenfalls nicht möglich, da es sich schliesst, sobald die die Auswahl mit Snipping Tool markieren möchten. 

Eine Meldung fragt jedes Mal nach, wenn Sie fertig sind und weiterarbeiten möchten. Dazu gibt es aber ein 

Kontrollkästchen um das abzustellen. 

 

 

 

 

TIPP: Für mehrere Ausschnitte lohnt es sich die Inhalte jeweils in einen Ordner zu speichern und 

anschliessend weiterzuverarbeiten oder zu drucken. Und wie das komfortabel geht, ist ja im Tipp 2010-6 

beschrieben 

 

Viel Spass beim Ausprobieren 

und empfehlen Sie den Tipp weiter. 


